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     Wichtige Adressen und Infos 

 
 

Wir sind für Sie da... 
 

Evangelisches Pfarramt 
Am Kirchplatz 1, 78132 Hornberg 

Telefon: 07833 / 388 
Telefax: 07833 / 1779 

E-Mail Pfarramt: hornberg@kbz.ekiba.de 
E-Mail Pfr. Krenz: krenzthomas@t-online.de 

Homepage: www.eki-hornberg.de 

Öffnungszeiten: 
                             Montag, Dienstag, Freitag:  9 bis 12 Uhr 
   Mittwoch: 11 bis 12 Uhr, Donnerstag: 16 bis 18 Uhr 

 

• Pfarrer Thomas Krenz Adresse siehe oben 

• Pfarrsekretärin Margit Dobler Adresse siehe oben 

• Vorsitzender des Kirchengemeinderates:  
 Reinhard Lehmann, Taubenbach 135,  07833 1346 

• Kirchendienerin Heike Aberle  07833 960576 

• Jugendreferentin Magdalena Gramer, 
 Email: Magdalena.Gramer@cvjmbaden.de 

• Vorsitzender CVJM Hornberg e.V.  
 Hermann Staiger, Maierhof 75,  07833 960232 

Wenn Sie für die Arbeit der Evangelischen Kirchengemeinde  
Hornberg spenden wollen, dann wenden Sie sich bitte an unseren  

Förderverein. 
Vermerken Sie den „Spendenzweck“ auf Ihrer Überweisung,  

damit das Geld an die „richtige“ Stelle kommt! 

Sparkasse Haslach-Zell    Konto: 122 747       BLZ 66451548 
IBAN: DE35 6645 1548 0000 1227 47 

Volksbank Hornberg        Konto: 30200802    BLZ 66492700 
IBAN: DE88 6649 2700 0030 2008 02 

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. 
Am Jahresende erhalten Sie eine Spendenquittung 

Hier die Bankverbindungen: 
Förderverein Evangelische Kirchengemeinde e.V. 

Nachrichten und Informationen der Ev. Kirchengemeinde Hornberg 

  punkt  
                                      Sept. - Nov. 2023  

Neuer Alphakurs in Hornberg  S.  7 
Schembachfest      S.  6 
Die neuen Konfirmanden  S. 14 
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Daheim ist daheim! 
Liebe Leserinnen und Leser, 
ist es Ihnen auch schon so gegan-
gen, als Sie von einer Urlaubsreise 
heimkamen: 
Endlich wieder ein bequemes 
Kopfkissen, endlich wieder eine grö-
ßere Dusche, endlich wieder eine 
Eiskugel für 2 €, endlich wieder Ku-
chen, endlich keine unbekannten 
Riesen-Insekten mehr, endlich nicht 
mehr so heiß, endlich wieder da-
heim. 
Ja, daheim ist halt daheim. Und 
Hornberg ist ein besonders schönes 
„Daheim“. O.K. das Titelfoto stammt 
aus dem Frühling. Aber bald beginnt  
die Herbstfärbung. Und die übertrifft 
die Farben des Frühlings sogar noch.  
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           Impuls 

Das Foto vom Hornberger Schloss 
stammt übrigens von Fritz Stulz aus 
Hornberg, der mit diesem Bild Sie-
ger wurde beim Foto-Wettbewerb 
des Landratsamts Offenburg 2023.  
Aber sind wir wirklich in Hornberg 
daheim? Viele Menschen, die hier 
leben, haben ein anderes zu Hause: 
z. B. Syrien, Ukraine. 
Werden sich diese Menschen jemals 
hier in Hornberg daheim fühlen? 
Und können wir etwas dazu beitra-
gen, dass Hornberg ihr zu Hause 
wird? 
Und wie ist es mit den Hornbergern, 
die hier aufgewachsen sind? Sind sie 
wirklich daheim?  
Bei aller Liebe zur Heimatstadt, dür-
fen wir nie vergessen: Wir sind alle 
nur auf der Durchreise. Und irgend-
wann müssen wir weiterziehen. 
Dankbar nehmen wir diese Zeit aus 

Gottes Hand. Wir danken ihm, dass 
wir in so einer wunderbaren Gegend 
leben dürfen, so oft verschont von 
Katastrophen, von denen wir in den 
Nachrichten hören.  
Aber im Vergleich zur Ewigkeit leben 
wir hier nur einen Augenblick. 
Und dann? Wo geht die Reise einmal 
hin? 
Diese Entscheidung lässt uns Gott. Er 
hat uns Jesus geschickt, um uns ein-
zuladen, nach Hause zu kommen. 
Gott wählt nicht aus, wer einmal bei 
ihm einreisen darf. Für jeden von 
uns steht die Tür offen. Unsere Hei-
mat bei Gott ist ein 
Geschenk, das ich 
im Glauben dank-
bar annehme. 
Erst bei unserem 
Vater im Himmel 
sind wir wirklich 
daheim 
 
 
Ihr Pfarrer Thomas Krenz 
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      Aus dem Gemeindeleben 

Nach den Pfingstferien startete der 
neue Konfirmandenjahrgang mit der 
Anmeldung am 13. Juni. An diesem 
Abend haben wir uns gemeinsam 
mit den Konfirmandeneltern Zeit 
genommen, um die eigene Konfir-
mandenzeit und den eigenen Glau-
ben zu reflektieren und uns Gedan-
ken zu machen, was für die bevor-
stehende Zeit wichtig ist. Bei Ge-
tränken und Knabbergebäck ent-
standen gute Gespräche. Der KGR 
möchte den diesjährigen Konfirman-
deneltern einen Alphakurs anbieten, 
um selber noch mehr über den 
Glauben zu lernen bzw. diesen auf-
zufrischen. Ins-
gesamt wurden 
20 Konfirman-
den angemel-
det. Wir wün-
schen uns, dass 
sie und ihre Fa-
milien in die-
sem Jahr den 
Glauben wieder 
ganz neu erle-
ben bzw. entde-
cken dürfen.  
 
 
 

Am 25. Juni wurde unsere Jugendre-
ferentin Magdalena Gramer im 
Gottesdienst in das Prädikantenamt 
eingeführt. Wir freuen uns, dass sie 
nun die Möglichkeit hat, eigenstän-
dig Gottesdienste und Kasualien 
durchzuführen und Predigten zu 
halten. 

Es ist uns ein Anliegen, mit unseren 
Gottesdiensten Menschen mit der 
frohen Botschaft von Jesus zu errei-
chen. Wir freuen uns, dass wir auch 
dieses Jahr wieder beim Gottes-

Konfirmanden Jugendreferentin 

Sandbühlfest 

Gottesdienst am Sandbühlfest in Niederwasser 
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dienst auf dem Sandbühlfest am 2. 
Juli dabei sein durften. Pfarrer Krenz 
und Pfarrer Grabez hielten den 
Gottesdienst gemeinsam und die 
Gastkapelle aus Herrnsheim 
(Rheinhessen) übernahm die musi-
kalische Gestaltung.  

Am 30. Juli fand im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof für unsere Kirchen-
gemeinde eine interessante Führung 
mit dem Museumspfarrer Hans-
Michael Uhl statt. Pfr. Uhl erläuter-
te, wie die Menschen zu früheren 
Zeiten ihren Glauben gelebt haben 
und wie sie oft zwischen Glauben 
und Aberglauben schwankten. Der 
Kontrast zwischen dem ärmlichen 
Leben im Alltag und dem sonntägli-
chen Besuch der herrlich gebauten 

Kirche muss wohl sehr groß gewesen 
sein und hat sich auf die Sichtweise 
der Menschen ausgewirkt. 
 

Erfreulich ist, dass unsere offene Kir-

che sehr gut angenommen wird. Dies 

zeigt sich an den bewegenden Einträ-

gen ins Gästebuch sowie an Geld-

spenden, die immer wieder eingehen. 

Die Besucher genießen die Ruhe und 

Besinnlichkeit, die der Raum bietet 

und sie haben die Möglichkeit in die-

ser besonderen Atmosphäre Gott zu 

begegnen. 

 

Wilfried Schondelmaier,  

Kirchengemeinderat 

Vogtsbauernhof 

Offene Kirche 

Sonderführung im Vogtsbauernhof 
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 Schembachfest 
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                Alphakurs 

Die Teilnahme ist kostenlos 
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 Tauffest 

 

Tauffest am Schembach 
An einem ganz besonderen Ort fei-
erte  unsere Gemeinde fünf Taufen: 
Beim Jugendheim Unterschembach 
wurde zu einem Tauffest unter frei-
em Himmel eingeladen. 
Ein fleißiges Helferteam hatte Ti-
sche, Bänke und Pavillons als Schutz 
vor der Sonne aufgestellt für die 
Tauffamilien. Ein Musikteam  berei-
cherte den Gottesdienst. 

In der Predigt ging es um die Seg-
nung der Kinder. Jesus liebt alle Kin-
der und stellt sie als Vorbild für die 

Erwachsenen hin.  Kin-
der können noch nichts 
vorweisen. Aber Ihnen 
gehört das Reich Gottes. 
Das ewige Leben können 
sich auch Erwachsene 
nur schenken lassen. 
Nach einem Lobpreisteil 
ging die ganze Taufge-
meinde zum Taufort, 
dem Schembächle, das 
Hauswart Helmut Bader 

ein wenig aufgestaut hatte. Jede 
Tauffamilie bekam eine Kinderbibel 
und eine 
Taufkerze 
geschenkt. 
Taufmutter 
Katharina 
Mangold 
sang zwei 
Sololieder 
und wurde 
dabei von 
Gabi Kaspar 
an der Gitar-
re begleitet. 
Im An-
schluss an 
den Gottes-
dienst lud die Gemeinde alle zu 
Kaffee und Kuchen ein. 
Zum dritten Mal fand das Tauffest 
am Schembach in diesem wunder-
schönen Rahmen statt und soll auch 
2024 wieder durchgeführt werden. 

Thomas Krenz 
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Posaunenchor 

60-jähriges Posaunenchor-
Jubiläum von Urgestein 
Traugott Röcker 
Die Kirche war gut besucht, als am 
Sonntagmorgen des 23.07.23 die 
Töne des Hornberger Posaunencho-
res die Luft erfüllten. Ein besonderer 
Mann sollte an diesem Morgen ge-
ehrt werden für seine langjährigen 
Verdienste: Traugott Röcker. Schon 
im Jahre 1962 begann das Multita-
lent Traugott verschiedene Blech-
blasinstrumente von Sopran bis Bass 
zu erlernen - erst Trompete, dann 
folgten Waldhorn und Posaune und 
schließlich Euphonium. Seit 1992 
bereicherte er den Hornberger Po-
saunenchor mit seinem vielseitigen 
Können. Unter seiner Leitung konn-
ten sich 26 Jungbläser entfalten, von 
denen auch heute noch 8 im Posau-
nenchor aktiv sind. „Wichtig ist, dass 
wir uns als Chor im Dienst für unse-
ren Herrn Jesus Christus einbringen 
und die Kirchengemeinde aktiv mit-
gestalten“, wusste er immer wieder 
in den Chorproben zu betonen, wel-
che er mit viel Herzblut leitete. In 
den 60 Jahren aktiver Bläserzeit - 

einem Leben voller Höhen 
und Tiefen - war sein tiefer 
Glaube immer Motivation 
und Inspiration für seine Blä-
serarbeit. So überraschte er 
die Gemeinde, als der Posau-
nenchor zum Abschluss des 
Gottesdienstes ein Lied aus 
seiner eigenen Feder zum 

Besten gab, und sang am Mikrofon 
mit.  
„Wenn Gott mich leitet, so folge ich 
still/ geh gerne den Weg, den er für 
mich will. (…) Geht er voran, ja so 
habe ich Mut, denn seine Wege sind 
gut.“ 
Nachdem die letzten Töne verhallt 
waren, durfte Traugott eine Urkun-
de und einen besonderen Stiftungs-
wein der Badischen Posaunenarbeit 
als Geschenk von Annette Fritz, die 
als Vertretung der Badischen Posau-
nenarbeit auch vor Ort war, entge-
gennehmen zusammen mit herzli-
chen Glückwünschen vonseiten des 
Posaunenchor-Obmanns Jürgen 
Braun und des Dirigenten Eric Küffer 
zu seinen sechs Jahrzehnten Ehren-
amt. Leider muss er die Bläserarbeit 
nun aus gesundheitlichen Gründen 
beenden. Pfarrer Thomas Krenz 
schloss mit einem Segensgebet, be-
vor der Posaunenchor den feierli-
chen Gottesdienst mit einem ein-
drucksvollen Nachspiel ausklingen 
ließ -  hoffentlich  doch noch nicht 
zum letzten Mal mit Traugott in den 
Reihen.                           Samuel Bader 
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 Gruppen & Kreise    

 
 

 
 
 
 
 

„Für jedes Alter“  
Nähere Informationen  
erhalten Sie bei  
Thomas Krenz   388 

Bibelstunde 
  
 - Gemeinschaft 
14 tägig-     

Donnerstags um 18:30 Uhr  
im Pfarrhaus 

Gebet am  Abend               
Freitag, den  
29. September 2023 
Im Gemeindesaal um 
20:00 Uhr  
Ansprechpartner:  
Sigrid Krenz   388 

Sing & Pray                                                                                                                  
Pausiert z. Zt. 

Posaunenchor  
Im Gemeindesaal jeden Montag 
Proben: 19:30 Uhr - 21:00 Uhr                                                              
Bei Interesse und Fragen:                                                    
Jürgen Braun (Obmann)                                            
eMail: juergen-braun@online.de                       

Seniorentreff   
im Gemeindesaal 
 
Mo. 18. Sept. 12.30 Uhr Ausflug 
Di. 24. Okt. 15 Uhr 
Di. 28. Nov. 14.30 Uhr 

 Die Krabbel-Gruppe  
trifft sich 
immer donnerstags 
um 10 Uhr im  
Gemeindesaal  
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CVJM-Gruppen 
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Hilfe beim Hausbau ist dringend nötig 

Mit einem bunten Programm haben 
wir versucht, diese unterschiedli-
chen Facetten erlebbar werden zu 
lassen.  
Der Tag startete mit einem fröhli-
chen Wecken und der Versorgung 
unserer Tiere. Nach dem Frühstück 
hörten wir gemeinsam spannende 
Geschichten aus der Bibel, hatten 
Zeit, in Kleingruppen darüber zu 
sprechen, was auf der Seele brennt 
und gemeinsam zu spielen, bevor es 
mit dem Programm weiterging. Ge-
endet hat der Tag immer am Lager-
feuer mit einer spannenden Ge-
schichte und Liedern.  
Das vielfältige Programm beinhalte-
te u.a. den Bau eines Baumhauses, 
einer Seilbahn, eines Lehmofens, 
eines Stuhls, eines Pools sowie den 
Besuch eines Bauernhofs mit Kälb-
chen-Fütterung, der Herstellung von 
Butter und Käse, Melken, das Filzen 

Aus der Kinder– und Jugendarbeit 

 

SchwarzwaldKids - Mitten 
im Wald ist unser Zuhause.  
  
Zwischen Baumriesen und Bauern-
höfen rund um den Schembacher 
Hof im zauberhaften Schwarzwald 
erlebten die teilnehmenden Kinder 
inmitten von hochmotivierten Mit-
arbeitern und wuseligen Tieren das 
Abenteuer ihres Lebens.  
Das neue Kinder-Camp des CVJM 
Hornberg in Kooperation mit dem 
CVJM Baden hatte einen erfolgrei-
chen Start und wird von nun an alle 
zwei Jahre stattfinden.  
28 Kinder aus ganz Baden fanden 
dabei eine Woche lang Heimat hier 
bei uns im schönen Hornberg. Hei-
mat, das war auch 
das Motto dieser 
Woche. Heimat, 
das heißt Zugehö-
rigkeit, Familie, 
Versorgung, Ver-
bundenheit, 
Entfaltungsraum, 
gekannt sein, Ver-
trautheit, Kultur, 
aber auch Verant-
wortung, Gestal-
tungsraum, 
Gastfreundlich-
keit.  
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von Schafsfellen, Töpfern, Schnitzen 
und zahlreiche Geländespiele.  
Ganz bewusst war diese Freizeit für 
die Kinder handyfrei, sodass sie be-
wusster die Natur erleben, sie in 
Verbundenheit mit sich selbst, mit 
Gott und den andern Kindern treten 
können. Das hat sehr gut funktio-
niert und am letzten Tag der Frei-
zeit waren alle glücklich und zufrie-
den.  
Ein besonderer Dank gilt nicht nur 
dem wundervollen Mitarbeiter-
Team, das Herausforderungen wie 
Krankheitsausfälle und Heim-
wehmomente hervorragend ge-
meistert hat, sondern auch den 
großzügigen Spendern und Unter-
stützern, ohne die unser Programm 
deutlich schmäler ausgefallen wäre. 
Ein herzliches „Vergeltsgott“ an das 

Sägewerk Rombach für die Holz-
spende, an die Brauerei Ketterer für 
das Bereitstellen der Materialien für 
den Poolbau, an den historischen 
Verein für das Ausleihen der Melk-
Kuh und an den Gründlehof für die 
Möglichkeit, gemeinsam mit den 
Tieren auf dem Schembach wohnen 
zu können. 
 

Magdalena Gramer 
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Konfi-Jahrgang 23/24 

Ausbildung von Jugendlichen in Südafrika 

 

Die neuen Konfirmanden in Hornberg  
Mitte Juni startete bereits der neue Konfirmandenjahrgang.  
Die Konfirmation findet statt am Sonntag, 05. Mai 2024. 
Hintere Reihe von links: Marie Epting, Anna Epting, Lucy Bähr, Hanna Rein-
bold, Lea Lehmann, Finn Seemann, Mats Engler 
Mittlere Reihe von links: Lene Breithaupt, Arina Kolmogorow, Carla Mielke, 
Luana Hämmerling, Franka Stulz, Jannis Drach, Mikko Joos 
Vordere Reihe von links: Janina Schondelmaier, Ruth Staiger, Lisa Aberle, Va-
leria Riffel, Moritz Lehmann, Oskar Müller 
Wir  wünschen den Konfirmanden viel Freude und eine gesegnete Zeit. 
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 Kita Arche Noah 

Mit lachenden und weinenden 
Augen -  Abschiedsfeier in der Kita 

Am letzten Kita- Tag unserer Maxi-
Kinder gestalteten wir eine ganz 
besondere, feierliche Abschiedsfei-
er. Sehr stolz kamen die zukünfti-
gen Schulanfänger zu einer fetzi-
gen Musik einmarschiert. 
Danach ertönte das Lied „Ich 
schenk Dir einen Regenbogen“ im 
Garten der Kita. Dazu liefen die 
Maxis durch einen Spalier von 
selbstgebastelten Regenbögen, 
Wolken und Herzen. Dazu flogen 
bunt schimmernde Seifenblasen 
durch die Luft.  
Als Highlight der festlichen Veran-
staltung überlegten sich alle Kinder 

Wünsche für den Schulstart unserer 
Maxis. Diese wurden auf eine Karte 
geschrieben und mit Luftballons in 
den Himmel geschickt. Wer wird die-
se wohl finden? Wir hoffen, dass wir 
viele der Karten zurückbekommen 
und sind gespannt, wie weit unsere 
Wunschkarten geflogen sind.  
Es wartete ein buntes Programm auf 

die Arche-Noah-Kinder, bei welchem 

getanzt, gesungen und viel gelacht 

wurde. Selbstverständlich wurden 

die künftigen Schulanfänger bei der 

Planung miteinbezogen. Nach der 

Übergabe von den liebevoll gestalte-

ten Geschenken sangen alle ein 

selbstgedichtetes Abschiedslied.  

Das Kita-Team 
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    Freud und Leid 

„Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 
In unserem Gemeindebrief, der an alle Gemeindeglieder verteilt wird und teilweise auch an 
öffentlichen Orten ausliegt, werden regelmäßig Amtshandlungsdaten sowie Altersjubiläen von 
Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einver-
standen sind, können Sie unserem Pfarramt Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 
Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit anders überlegen und den Widerspruch für die 
Zukunft zurückziehen. Teilen Sie dieses bitte auch schriftlich mit.“ 

In der Onlineausgabe des Gemeindebriefes werden keine persönli-
chen Daten veröffentlicht. 
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               KiGo, Kirchgeld, Weihnachten im Schuhkarton  

 Kindergottesdienst 
Parallel zum Gottesdienst der Erwachsenen,  
findet im Gemeindesaal im Pfarrhaus am Sonntag 
um 10 Uhr ein Kindergottesdienst für Kinder im Al-
ter von 4 bis 13 Jahren statt.  
Komm vorbei, es gibt viel zu erleben… 

 

 
 

 

Befüllen Sie einen Schuhkarton mit Geschenken (bitte Flyer beachten) und bringen Sie 
ihn mit einer Spende von 10 € für den Transport zwischen 6. und 13. November in die 
Abgabestelle: Ev. Pfarramt, Am Kirchplatz 1 in Hornberg. Infos: Sigrid Krenz, 07833/388 

Kirchgeld 
Liebe Gemeindeglieder, das Kirchgeld erbitten wir 
von evangelischen Personen, die keine Kirchensteu-
er bezahlen. Falls Sie Kirchensteuer bezahlen, be-

trachten Sie  diese Bitte als gegenstandslos. Das diesjährige Kirchgeld soll un-
sere Gemeindearbeit unterstützen. Überweisungsträger liegen dem Gemein-
debrief bei.  Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe  
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           Gottesdienste 

03. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst auf dem 
Schlossberg beim 
Mittelalterfest 

Pfr. Krenz 
Pfr. Gra-

betz 

 

10. Sept. 
Schem-

bachfest 

10:30 Uhr Familiengottesdienst 
auf dem  
Unterschembachhof 

Pf. Krenz 
 

 

17. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst  Pfr. Krenz 
 

 

24. Sept. 
 

10:00 Uhr Gottesdienst  Pfr. Krenz 
 

 

01. Okt. 10:00 Uhr Erntedank-
Gottesdienst  
 

Pfr. Krenz  
MTV 

Reichenbach 

 

08. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst  Präd. Prill  

15. Okt. 10:00 Uhr  Gottesdienst  
mit Jubelkonfirmation 

Pfr. Krenz 
 

 

22. Okt. 10:00 Uhr  Gottesdienst  
mit Konfivorstellung 

Pfr. Krenz  
 

 

29. Okt. 10:00 Uhr  Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Pfr. Krenz  
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Gottesdienste im Stephanus-Haus 
Dienstag, 16.00 Uhr 
12. September 2023 
10. Oktober 2023 
14. November 2023 

= Kindergottesdienst = Kirchenkaffee 

Termine werden  noch 
bekannt gegeben 

 
 

05. Nov. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Pfr. Krenz  

12. Nov. 10:00 Uhr  Gottesdienst  Pfr. Krenz  

19. Nov. 10:00 Uhr  Gottesdienst zum  
Volkstrauertag 

Pfr. Krenz 
 

 

22. Nov. 20:00 Uhr  Gottesdienst zum  
Buß- und Bettag 

Pfr. Krenz 
Posaunenchor 

 

26. Nov. 
 

10:00 Uhr  Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 

Pfr. Krenz  

 


